
Bl
ei

ch
st

ra
ße

 A D R E S S E  U N D  K O N T A K T

Evangelische Hochschule Nürnberg 
Lutheran University of Applied Sciences 
Bärenschanzstraße 4, 90429 Nürnberg
www.evhn.de 

Evangelische Hochschule Nürnberg - Studienbüro 
Tel. 0911 27253-881 
sekretariat.gp@evhn.de

Weitere Informationen zum Studiengang unter  
www.evhn.de/pflege
Allgemeine Studienberatung 
Tel. 0911 27253-737 
studienberatung@evhn.de 

U-Bahn: U1/U11 Haltestellen Gostenhof, Plärrer 
U2/U21/U3 Haltestelle Plärrer
Straßenbahn: Linie 4 und 6 Haltestelle Plärrer
Bus: Linie 34 Haltestelle Gostenhof-Ost, Linie 36 
Haltestelle Plärrer
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S T U D I E N I N F O

BACHELOR 
PFLEGE 
(B.SC. UND  
BERUFSZULASSUNG)

 Ü B E R  D I E  H O C H S C H U L E
Die Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN) bietet 
Studiengänge in den Bereichen Sozialwissenschaften, Sozial- 
und Gesundheitswirtschaft, Gesundheit und Pflege sowie 
Pädagogik und Theologie an. Sie orientiert sich an einem 
Bildungsbegriff, für den das christliche Menschenbild zentra-
le Grundlage ist. Neben der wissenschaftlichen Fundierung 
von Lehre, Forschung, Fort- und Weiterbildung werden 
deshalb zusätzliche Themen spiritueller, persönlichkeitsbil-
dender und allgemeinbildender Art angeboten. Studierende 
werden ergänzend zur beruflichen und wissenschaftlichen 
Qualifikation zu einer kritischen Reflexion der eigenen 
Person in Beruf und Gesellschaft und zur Übernahme von 
Verantwortung angeregt.
Die Hochschule hat mit über 1500 Studierenden eine über- 
schaubare Größe; kleine Lerngruppen ermöglichen ein per- 
sönliches Miteinander von Lehrenden und Studierenden. Als 
staatlich anerkannte Hochschule der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern kooperiert sie mit angesehenen Einrichtun-
gen aus der Praxis und anderen Hochschulen im In- und 
Ausland. Das Studium ist unabhängig von der Konfession 
und Weltanschauung jedem möglich.

 L A G E



P F L E G E  S T U D I E R E N !

 B E R U F S P E R S P E K T I V E N

• Fallverantwortliche Pflegefachkraft 
• Wissenschaftlich gestützte Beurteilung, Einschätzung und 

Bewertung des Pflegebedarfs und darauf aufbauend eine 
gemeinsame Entscheidungsfindung für die Pflegemaßnahmen 
mit den zu pflegenden Menschen und ihren Angehörigen

• Mitwirkung bei der Auswahl von Methoden zur Einschät-
zung des Pflegebedarfs sowie die Gestaltung der Pflege- 
dokumentation

• Patienten- und Familienedukation und Mitwirkung bei 
Gestaltung von Programmen zur Förderung der Gesund-
heitskompetenz bzw. zur Bewältigung chronischer 
Krankheit

• Erkennen von Weiterentwicklungsbedarfen in der klinischen 
Praxis auf der Basis aktueller wissenschaftlicher Erkennt-
nisse

• Research Utilization: Recherche, Beurteilung, Aufbereitung 
und Kommunikation von Forschungsergebnissen für die 
Pflegepraxis 

Das Studium qualifiziert auch für ein nachfolgendes 
Masterstudium, beispielsweise in Advanced Nursing Practice.

 W A C H S E N D E  Q U A L I F I K A T I O N S -  
   A N F O R D E R U N G E N 

Pflege- und Gesundheitsberufe gehören einer der am 
stärksten wachsenden Branchen in Deutschland an. Die 
besondere Herausforderung ist, mit beschränkten Ressourcen 
qualitativ hochwertige Leistungen zu erbringen und den 
Veränderungen in einem dynamischen Berufsfeld zu begegnen. 
Sie brauchen neben den fachlichen und methodischen 
Kompetenzen analytische Fähigkeiten und sind gefordert, 
Pflegeprozesse im Sinne der Betroffenen aktiv mitzugestalten.
Als eine der ersten sieben Hochschulen in Bayern bietet die 
Evangelische Hochschule Nürnberg (EVHN) ab dem Winter- 
semester 2020/21 das neu konzipierte berufsqualifizierende 
Bachelorstudium Pflege an (vorbehaltlich der Genehmigung 
seitens des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft 
und Kunst).

 M E T H O D E N

• Wissenschaftliche Vorlesungen und Seminare, handlungs- 
und erfahrungsorientierte Lerneinheiten

• Blended-Learning-Einheiten in der eigenen Studierenden-
gruppe und im Rahmen von internationalen Hochschulko-
operationen

• Interprofessionelle Seminare und Veranstaltungen
• Praktische Übungen im Skills-/SimLab

 A U F B A U  D E S  S T U D I U M S

• 7-semestriges Vollzeitstudium mit 210 ECTS
• Theoretische Studienanteile: Gesundheits- und Pflege- 

wissenschaft, pflegerelevante Wissensgrundlagen aus den 
Bereichen Public Health und Versorgungsforschung, 
Medizin, Psychologie, Recht und Ethik

• Praxisbezogene Übungen im Simulationslabor
• Integrierte Praxisphasen in jedem Semester, mögliche 

Vertiefungsschwerpunkte: Akutpflege, Langzeitpflege, pädia-
trische Pflege, psychiatrische Pflege oder Community Care

• Praktika im Ausland möglich

 Z U L A S S U N G S B E D I N G U N G E N

1. Zugelassen werden: Abiturientinnen und Abiturienten  
mit allgemeiner oder fachgebundener Hochschulreife, 
Meisterinnen und Meister oder ihnen Gleichgestellte sowie 
beruflich Qualifizierte (zwei Jahre einschlägige Berufsaus-
bildung und drei Jahre einschlägige Berufserfahrung nach 
erfolgreichem Abschluss eines Probestudiums).

2. Die Bewerberinnen und Bewerber müssen bei Studienbeginn 
ein mindestens sechswöchiges Praktikum in einer pflegeri-
schen bzw. sozial orientierten Einrichtung nachweisen. Dies 
kann in verschiedenen Arbeitsfeldern sowohl bei freien wie 
auch öffentlichen Trägern geleistet werden. Freiwilliges 
Soziales Jahr, Diakonisches Jahr, Zivildienst und Bundes- 
freiwilligendienst oder die fachpraktische Ausbildung der 
Fachoberschulen werden anerkannt.

Bitte lesen Sie die detaillierten Zulassungsbedingungen unter 
www.evhn.de/studieninteressierte.

 P R O F I L  D E S  S T U D I E N G A N G S

Der Studiengang fokussiert auf die klinische Praxis in Akut-
krankenhäusern, Rehakliniken, ambulanten Pflegediensten und 
Pflegeheimen. Das Studium befähigt einerseits zur eigenver-
antwortlichen professionellen Pflege von Menschen aller 
Altersstufen und andererseits zur wissenschaftlichen gestützten 
Weiterentwicklung der Pflegepraxis.
Ein Teil der Modulprüfungen bildet die staatliche Prüfung ab. 
Der erfolgreiche Abschluss des Studiums ermöglicht die 
berufsrechtliche Zulassung zum Pflegeberuf.

 Z U L A S S U N G

Studienanfängerinnen und -anfänger werden im Bachelor-
studiengang Pflege zu Beginn des Wintersemesters  
(1. Oktober) aufgenommen. Bewerbungszeit ist vom 1. Mai 
bis 15. Juni (Ausschlussfrist). Bewerbungen sind aus-
schließlich online unter www.evhn.de/studieninteressierte 
möglich.
Ein Quereinstieg in ein berufsbegleitendes Teilzeitstudium 
ist für Bewerberinnen und Bewerber mit erfolgreichem 
Berufsabschluss in einem Pflegeberuf möglich. Dieses 
umfasst fünf Semester mit je 20 ECTS pro Semester.


